
Anne Frank

ANNE FRANK 
EIN VERSTECK VOR DEM 
TOD? 

D
 as Tagebuch von einem ganz normalen 
Mädchen, eines der bekanntesten Bücher 
weltweit? 

Anne Frank (geboren am 12. Juni 1929) war ein 
jüdisches, intelligentes und humorvolles Kind. 
Die ersten Jahre ihres Lebens verbrachte sie wie 

ein ganz normales Mädchen, spielte mit ihrer großen 
Schwerster Margot und verbrachte viel Zeit mit ihren Eltern. 
Als Anne 5 Jahre alt war (1933-1934), kam Adolf Hitler an die 
Macht in Deutschland und damit der Nationalsozialismus. Über 
Jahre hinweg erließ Hitler Gesetze, durch die Juden sehr 
beschränkten wurden, wie zum Beispiel ein Verbot, das Juden 
den Eintritt in Schwimmbäder und auch normale Schulen zu 
besuchen, verwehrte. Es gab unzählige Gesetze, bis es 
irgendwann zur Verfolgung der Juden kam. In diesen schweren 
Zeiten schenkte ihr Vater (Otto Frank) Anne zu ihrem 12. 
Geburtstag ein Tagebuch. In diesem beschrieb sie ihre Gefühle 
und Gedanken. Nachdem es in Deutschland zu gefährlich für 
sie und ihre Familie wurde, versteckten sie sich in Amsterdam 
in dem sogenannten Hinterhaus, in welchem sie sich mehrere 
Jahre vor dem Nationalsozialisten, die inzwischen nicht nur 
Deutschland, sondern auch viele andere Länder unter anderen 
Amsterdam besetzten, versteckten. Zusammen mit einer 
weiteren Familie und einem Zahnarzt hielten sie sich mit Hilfe 
von den Hausbewohnern versteckt. Tagsüber mussten sie 
besonders leise sein damit niemand von ihnen mitbekam. Anne 
verliebt sich nach kurzer Zeit in Peter Van Pels den Sohn der 
anderen Familie, und er sich auch in sie. Ihre Eltern hielten 
jedoch nicht viel davon. 
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Annes Tod 

W er und wieso ist unbekannt, jedoch wurden die Untergetauchten von 
einer anonymen Person verraten und dem nach auch festgenommen 
am 4. August 1944. Zusammen mit ihrer Schwester wurde Anne in ein 

Konzentrationslager verschleppt, in dem sie durch Zwangsarbeit und 
Krankheiten immer schwächer wurde. Noch kurz bevor sie festgenommen 
wurden, hörten sie noch die Nachricht im Radio, dass die Alliierten nun 
Deutschland angegriffen haben und alle Tagebücher aufbewahrt werden sollten. 
Mit der Hoffnung, noch befreit zu werden, kämpfen Anne und ihre Schwester 
bis zum letzten Atemzug. Schließlich starben die beiden 1944 (Anne war 14 
Jahre alt) in dem Konzentrationslager Bergen Belsen. 

Ihr Vater hingegen überlebte und veröffentlichte Annes Tagebuch. Dieses wurde 
zu einem der meist verkauften Bücher weltweit (Platz 27). 

Also ja! Das Tagebuch von einem ganz normalen Mädchen, eines der 
bekanntesten Bücher der Welt. 

Ein Bericht von Marlene Ellen Pelka
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